
Stand Island 

Auzeiger m Herold. 
; I sind-III- den-heben 

Erscheint jeden -ire11ag. 
—- 

Its-teil U the Post Umtc at drin-d ist-nd u 

two-d clsu mutet 

Oistkk si. 305 Pest Zwit- Straße 

Freitag, d. lo. Januar 1890. 

Der »An-zeiget nnd Herold« kostet Z2.00 pro 
Jahr. BeiVoraushezohlun erhält 

jeder Leser ein schönes ’Trä: 
mienbuch g k a ris. 

—«—...-....« sp. 

Ceiühten sin- Inn-neun 
1 Spalte pro Monat ............... 810.00 
O « « « 

............... 5.00 
F « « « 

............... Z.00 
s « « « 

............... 2·00 
Eine Karte pro Monat ............. 1.00 
Lokalttotizen: Erste Infection pro Zeile loc- 

Jede folgende Jnsertion pro Zeile. öc. 

III-Ieise Rom-it zur besonde- 
ten Indiens-. 

Jemand der 3 Nummern einer Zeitung Inntmmt, wird als Abonnent betrachtet un 

ist verpflichtet, für die Zeitung An dgaålen a 
u 

Eine Zeitung anzunehmen, o ne lung 
pl leisten, wird oor dem Geiey als — stahl 
Inqesehen nnd demgemäß bestraft. 

Niemand kann eine Zeitung abbesiellen, 
then alle Rückstände tin-dieselbe be- 

hot und ist der Abonnent zur Zahlung 
ür die volle Zeit verpflichtet wo die Zeitung 
elandt wird, bis er bezahlt hat, ob er die 

Leitung auf der Post annimmt oder nicht. 
Uettnentem die ihren Wohnort verän- 

dern, wollen gefl. bei Angabe ihrer neu e n 

Adresse aneh die bisherige angeben, da sonst 
leicht Fehler vorkommen, weil es zu viele 
Leute giebt, die denselben Namen tühren. 

Geldlendnngen wolle man per Mone « Or- 
der-. Exproso Mone Order-, oder »Erns- 
Dnlt senden. Personlichen chemlis füge 
Innn Betrag für lkolleltion bei. Klemm 
Beträge nehmen wir in Briesmarlrn an, doch 
erbittert wir solche nnr Fu l nnd 2 Nenn-« 
keine größeren- 

Nan vergesse nicht« in Brieer die genaue 
Idrefse anzugeben und adresfire deutlich 

Ante-lies- uneI sowie-, 
M W. 2. Str., Grund Island, Neb- 

Gold für Band-. 

Feste Gestalt beginnt die bevorstehende 
Bundesanleihe anzunehmen, soweit 
wenigsten-Z eine der kontrahirenden Por- 
teien in Frage kommt. lsg wurde näm- 
lich seitens der Mitglieder des Brind- 
Snndikats ein Kontrast, vorbehaltlich 
der formellen Gutheißung durch die 
Bundesregierltng, unterzeichnet. Noch 
den Bestimmungen desselben verflichtet 
sich das Syndikat ils Millionen Unien 
d. i. etwa 82()(s,(;«»-s,000 lriold zu be- 
schaffen, wovon die Regierung die Hälfte 
sofort übernehmen soll. Betreffs der 
anderen Hälfte des Golde-z soll eg« der 

Regierung freistehen, auch diese ;n liber- 
ttehmen nnd dafür 4 procentige Münz- 
bonds ttiit 3(.tjiihriger lfinlöiungsirift 
auszugeben und zwar zu demselben Preise 
als er für die zuletzt ausgegebenen Bonds 
bezahlt wurde. 

Es war übrigens sehr fchwer, über 
die Angelegenheit in Wall Str. mehr 
zu erfahren alS die eben angeführte 
Thatsoche, die von der Firma J. P. 
Morgen cl- (-Fo. officiell mitgetheilt 
wurde. 

Fast sämmtliche Bantpräfidenten nnd 
Finaneiers außer den Mitgliedern ge- 
nannte-r Firma behaupteten von den be- 
treffs der neuen Bondgttnogobe unter- 
nommenen Schritten nichts zu wissen 
Es wurde später aber dennoch in Er- 
fahrung gebracht, daß ’5. P Morgan 
cis-Co erklärt hatten, daß keine ferne- 
ren Subfkriptionen siir die Anleihe mehr 
entgegengenotnmen werden tönnten, da 
bereits 8150, 000, 000 engagirt, die erste 
Hälfte der neuen Anleihe also schon 

l überzeichnet sei. 
Wie ferner ermittelt wurde, besteht 

das Syndilot aus J. P. Mai-gern E 
Co, der City National Bank, der 
hamwer Nasional Bank und einer 

deutschen Bank, deren Jliitne nicht fest- 
zustellen wor. Morg an eß Co sollen die Hälfte nnd die beiden hiesigen Banken 
sowie die die deutsche re ein Viertel der 
aufs-gehenden Boan übernehmen. 
Selbstverständlich werden andere Firmen 
Isa- Wanken tn der Lage sein, nach einen 

Æl der Bondg zu erlangen 
Außer dem Vetonnttoerden dieser 

Wicht erregte es in Wall Str. aber 
steh großes Interesse, als man erfuhr, 

T Ubert-nächst eine ansehnliche Partie 
Des gelben Metalls hier eintreffen werde 
Ædm Ocean, über welchen es so 
Mich nach dein Osten zu strömen 

Die Firma Lan-son, Weiden- 
M C Eo» eine neue sinnt-, hat näm- 
Fti tu Leim-s sooo ooo Gold für ves- 

thierher engagirt. Die Mit- 
der Firma hatten auf bezügliche 

» As nedelärth daß sie das 
sie Prmtgedranch importirten, 

Dir-d allgemein angenommen, daß 
Ins-us neuer Boan bestimmt 

sz 
WEHCM M ståchGdied bekasnt « ml e da l s 

»O EIN secschsisst ITexts-, 
Macht Uerns getauft 
M W ohne den Dampfer zu 
.. « W stsebtctht werden 
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ides Nationalkredits und die Regulirung iunserer Finanzwirthschast ans gesunder 
Basis. 

Es steht nunmehr fest, daß dek, Ton- 
greß in eine Einziehnng der Greenbacks 
nicht willigt. Die Ausgabe weiterer 
Bands zur Deckung der Galdreseroe und 
zur Entrichtung der nationalen Verbind- 
lichkeiten ist ungefähr Alles, was im 
Augenblick gewärtigt werden kann und 
dadurch wird keineswegs die Einziehung 
der Greenbacks in den Bereich der Mög- 
lichkeit gebracht nnd das alte Spiel mit 
der endlosen Kette zwischen Bank-Stin- 
dilaten und Bundesschatzamt wird auch 
für die nächste Zeit nach dasselbe bleiben. 
Es ist immerhin fraglich, ob ein öffent- 
liches Anleihen in den Ver. Staaten, sei 
es aus langen Termin, sei es aus kurze 
Versallssrist, sei es zu niedrigen oder hö- 
heren Zinsen, jemals volksrhütnlich ge- 
macht werden kann; aus alle Fälle wer- 
den die verschiedenen Finanziers des Lan- 
fchon dafür sorgen, daß ihnen ihr Mil- 
lionen-Prositchen ans der »Plaeirung« 
der Anleihe nicht verloren geht. Aber 
Ubst wenn ein Theil einer Band-Anleihe 
seinen Weg in’S Volk sinden sollte, wer- 
den die Banken nnd Jnvestment-Gesell- 
schasten es gar bald so eingerichtet haben, 
daß die betreffenden Anlagewerthe in tur- 
zer Zeit sich vollkommen in ihren Kassen 
befinden. 

i Die einzige unzweifelhaft empfehle-ig- 
swerthe Anleihe, eine Anleihe, die sich in 
idenkbar kürzesier Zeit als wahrhaft 
oollsthümlich erweisen würde, wäre die 
Errichtung von Post-Sparkassen nach 
dein Muster jener von Italien, Leiter- 
reich und der Schweiz Ein derartiges 
Unternehmen würde demVolle eine sichere 
Anlage siir seine Ersparnisse bieten und 
gleichzeitig der Regierung viele Millio- 
nen zur Verfügung stellen, welche ihr 
aus anderem Wege unerreichbar wären. 
Wenn der höchst zulässige Betrag für ein 
Spareinlagen:Contv aus etwa 7200 fest- 
gesetzt würde, so ist mit voller Sicherheit 
anzunehmen, daß innerhalb drei Mona- 
ten von der Errichtung der Postspartas- 
sen an, der Regierung Zwischen Mott- 
000,000 bis 8500,000,000 Kapitalien 
zur Verfügung stünden, während die Pri- 
oat-Geldinstitute einen solchen Abfall 
kaum verspüren würden. 

Wollte man aber selbst von dein Mo-! 
duH der ausländischen Postspartassen alt-s 

i weichen, so könnten übertragbare Post- 
spartassemCertisitate ausgegeben werden, «" 

welche im Nothsalle gleich den zu Anfang 
des Bürgerkrieges im Umlauf befindlich 
gewesenen, zinsentragenden Greenbacks 
als Zahlungsrnittel in lsirtulation gesetzt 
werden können. 

Ter große Vortheil, welcher dem 
Schatzarnte durch die Postfparlasfen er- 

wachsen würde, würde weniger noch in der 
lffsettuirung einer Volkganteihe, als da- 
rin liegen, daß die heute das Karnickel 
bildenden Greenbacks zur Basis 
der Einlösung Anleihe gemacht 
werden könnten. Diejenigen Bür- 
ger, welche nur über be-ichränkte 
Mittel net-fügen, machten keinen 
Unterschied zwischen Gold oder Gran- 
darks, so lange die Kauftraft beider Um- 
laufsrnittel gleich ist. Sie würden mit 
größter Bereitwilligkeit Gold-, Silber- 
oder Papier-Tollurs annehmen, so lange 
sie untereinander oollwerthig find. Auf 
diese Urt würden die s:-4ij,000,000 
Gi-eenbacks, welche unter den gegenwär- 
tigen Verhältnissen wo sie eingelöst, aus- 

gegeben, wiedereingelöft, usw. werden, in 
endlofer Aufeinanderfolge, und dadurch 
eine ewige Gefahr für unser finanzielles 
System bilden, den Grundstock fowohl 
als den Reservefond für die Postiparlasse 
abgeben. 

Nachdem die verschiedenen Poftfpars 
toliemEinlagen zur Zahlung fällig wür- 
den, würde zu keiner Zeit ein nennens- 
werther Betrag an Greenbacks auf ein- 
mal ausgegeben werden müssen. Es 
wäre unmöglich, daß auf einmal ein Mil- 
lionen Dollars präsentirender Haufen 
(Breend«iicks dem Schatz-unt vorgelegt 
würdeanit dein Verlangen, Gold dafür 
herauszugeben und das heutige Mini- 
mum der Goldreseroe von hundert Mil- 
lionen Dollars könnte noch dazu ohne 
Weiter-es tun ein deträehtlirhes herabge- 
seht werden. 

Die Errichtung nationaler Posifpar- 
lassen würde aber noch einen weiteren 
guten Erfolg haben; sie würde Millionen 
Douai-g des glitzernden Metulls, welche 
heute von deren mißtrauifehen Besitzer-i 
in guten Versteckt-leihen aufbewahrt und 
fo dem Verkehr entzogen werden, letzte- 
rem wieder zuführen, denn, wenn die 
Leute auch ein mehr oder weniger begrün- 
detes.Mißti-auen gegen Privat-Bankier- 
stitnte haben, in Onkel Sank- Rassen 
würden sie-mit Recht ihre Ersparnisse für 
siehet halten« M. A. 

Einiges von der Commi- 
Behörde. 

Die Behörde war in Sitzung den L» 
3. und 4. Januar. Ferner in Ema- 
Sitzung om sten- 

- «- ·- 
I 

Es wurde ein Comite ernannt, um 

Beileidsdeschlüsse zu fassen über den Tod 
von Superoifor Lefsig. Comite ernannt: 
Hoye, Thummel, Rief. 

Tag Comite brachte folgenden Bericht 
ein, der angenommen wurde: 
An die tiounthehökdc 

Ihr tssomite on Beschluß wegen des Todes 
von Jakob Lessig, eines fcü eeen Mit tiedes 

fee Behörde, berichtet in Rat-ficht des en rote 
s t« 

not-not- Lessig, ein früheres Mitglied der 

Beeöesh ont d. Dezember 1895 gestorben Ist, 
un 

In Anbetracht dessen, daß besagter Jakob Leffig ein pflichtteenei Mstied dieser Behör- 
»Was-— 

de war vorn 5. Januar tsss bis zum Tage 
seines Iow, deshalb set ei 

Beschlosiem daß durch den Tod fdes 
Hm. Leisig die Behörde ein eisrtgeI, thattges 
Mitglied verlor und das Connty einen treu-— 
en Väter seiner Interessen. » « 

Die Behörde entdietet der Familie des Per 
storbenett ihre wärmste Sympathie in dieser 
Stunde ihrer eimiuchun » 

B e s ch l ds e n, daß eine Coptedieser Be 
ichlisse der Familie des Verstorbenen über- 
sandt werde, sowie daß dieselben dem Proto- 
koll deigesügt und tnit den Verhandltthen der Behotde publizirt werden. totvte tm n 

zeiget nnd Herab-" i at H o n e, «- — 

Hean Rief, -(iomite. 
Geo. H. ThummeLi 

s s- 
I 

Eine Zuschrist vom Superintettdenten 
der Jrrenanstait zu Lincoln, L. J. Ab- 
bott, an Distrikt Gericht Clerk Allan 
wurde verlesen, dahinlauteitd, daß sür 
männliche Jrrsinnige kein Raum mehr 
sei int Asyl, nur noch sür einige weib- 
liche, daß er jedoch mehrere der Halt 
Caunty Jrrsinnigen, die ruhig und 
harmlos sind und die das Caunty leicht 
aus der Gemach-Faun halten könne, ge- 
g etwaige gesährlichere Kranke enttau- 
s en könne. Der Clerk der Behörde 
wurde beauftragt, die JeremCdmtniision 
auszusprderu, die Behörde mit einer Liste 
der irr-sinnigen Patienten, die sich itn 
Asyl befinden, zu versehen. 

O I 

Die Bondsleute des Er-County- 
Schatzmeisiere machten der Behörde das 
Anerbieten, als Begleichung des Defi- 
zits von Hockenbergek 81000 zu bezah- 
len. Erz wurden verschiedene Brot-asi- 
tianen gemacht und schließlich wurde ein 
Beschluß von Henry Rief angenommen, 
wonach alle Forderungen gegen Hecken- 
berger und dessen Bürgen fallen gelassen 
würden gegen Zahlung von 81800. Da- 
sür stimmten: Hohe, McCashland, Rief 
und Vorsihender. Dagegen: Francis. 
Thunnnel stimmte nicht-, Das Teftzit 
Hackenbergers betrug bekanntlich etwa 
Miit-en Seine Bondsleute waren: 

Im ersten Tenninx ti-. ts. Haarnbergen 
stdatrick Brim- Wm. A. .Hagge, cis-us Höhlen 
H. P. R. Williams, A. si. t«rderntatt,« ti- 
·H. Eli-both George B. Beth- ts. A. Wie-be, 
H. :Il. König. ts. A. von Was-ver, V. ts- 
.yotvard,« ikhas War-mer« J. :It. Abbe-eh J. 
M. Gun« 

Zweiter Termin: li· ti. Jhockrndergen 
Geo. »P. Bell.· L. »Bl. sit-both Win. .Hagge, 
ti. ji« Elt. Ttktlliantö, f) Fl. König, L· V. 
Thotnpsott« A. ti. L«edeniiatt«. Nits. Höhlen 
tidaix Wagmer, Li. Li. von Wut-nier, B. ti. 
HowatdK ti. A. Wirbe, fix W. Bart-er 

Tie mit einem « Bezeichneten sind die- 
jenigen, welche jetzt die-it Wut bezahlten· 

I I- 

Et-County-Schntzineisler Win. CorO 
« nelius, der ein Defizit von soweile 

hatte, wegen des Zusamnienbruchsz der; 
I der Citizens National Bank vor 2 Jah- ; 

ren, worin diese Summe deponirt war« 
und wovon nachher 40 Prozent an das! 

— Counly bezahlt wurden und demnachs 
noch 60 Prozent verblieben, worüber-s 
Cornelius den Depositenschein hielt,1 
brachte eine Petition ein« darum nachsu- 
chend, daß er und seine Bondslente aller 

: Verpflichtung übel-hoben würden und er 

dafür den Teposilenschein an das County 
: übergebe. Los Gesuch wurde dewilligi 

nnd Hen. Cornelius und seinen Bürgen 
ist ein Stein vom Herzen, wohingegen 
das Counly denselben hat in Form jenes 
Guthodens gegen die Bank, wovon wohl 
sehr wenig je bezahlt wird. 

. O 
. 

Superoisoren Rief und Meliashland 
berichten-U daß die Homilton County 
Platte Brücke in sehr schlechtem Zustande 
sei und wurde beschlossen, aus derselben 
neue Eichen-Planken legen zu lassen. 

O O 
O 

Ewert Fowlie brachte Bericht ein über 
c die ConnnyClethOssieq wonach ein 
l Ueberschuß an Gedüheen der Ossiee ver- 

bleibe iin Betrage von 8440.07, die in 
- das Schaden-it einbezahll wurden. 

. II 

Das Finanzeomite berichlele über die 
Aemlek des DistriklgerichbClerks und 

- des herisss, daß llder Alles Rechnung 
adg lsei nnd die Annlee vorzüglich 
gesührt wurden- 

s I 

II 

Folgende Bands wurden gut geheißen: 
Kahn Allon, TIIIIitt Gerichts Nekt; Neo 

U. Team Shetifi; H. B. Pamidge, Countv 
Werk, Maynard Spint, Isounty Supekinteu 
tendentx AIIIold III-entg, Geometer; Ton-II 
Gut-, M LNIIIIIL W. G. ·«,’Ioote,EaInuet 
lko Inn CI. :·I?. ShetmaII: Furt-entrichtet, 
It .Nelfon, CIIIIIIIII Lassen, I Bemer, 
Stephen B. Btnfiettk s. W. Venton ts E- 
Bqnows O Ellöworthz ISonsIabtek, Foun 
tnin bat is,d)kobt.1aylot, John M. Stek 
III, Damen H. II. Larasee;AI«ieI«i-I 
ren, Win. Cornelia-· J. E Mnden WIII 
Wiese, E. A IOIIQK J M pr ,’e. 

ntdemnn, T- H. Wood Josup IJZeIlL 
JIohnftom X I SIIIIIII; Ton-II Schatz 

meIstee und Costektomh L« «’I Ldnnchett Is. 
Sinn-on, kafe Watsins, Ftes Thpmssen. 

E E. Stufieyx .P DemIoody,BeIIM-Iot, 
..B Simer Wegeauftehet, Jakob Tyode 

Baue-, red CInstmeIeI, F. W. 
Lackemncchek J .Smith, Kahn Beberniß, 
Stubean PetetsoIL G. 6. DIE-Im M P 

Kann-II, Joseph V. Ilton, C beeeman 
enty Henne, N. seitdem-II, Peter 
chkoeder, II. A. Isoodcich,M Willic 

S. Sommers, Nels LasseIIW .(ss. stot, IIIId 
Bütgschnft von Expett Fowlir. 

s- O 
O 

Borsihendek Wissen wurde mit einem 
» Stock mit goldenem Knopf beschenkt. 

s s 
. 

Für Mittwoch wurde eine Grasen-» 
Fassung einberufen, seit der neuer-» 
sähst- Connty - Schumister VII. I 

Thotnssen feinen Band nach nicht einge- 
geben hatte und wurde det- Bond des 
Hen. Thomssen für gut befunden. 

Eine Gesellschaft, welche die Pas- 
iagierbeiötderung in den Straßen von 

Cteveland durch gerät-schiefe Gast-lin- 
Mototen deutscher Erfindnnng, sage- 
nannte »pfetde!ase Omnibnsse«, bettet- 
ben will, ist im Entstehen begriffen. 
Sie will nur 25 tkents M Person Fahr- 
geld nehmen nnd hat bereits eine Anzahl 
der neuen Vehikel gekauft- 

Mr. Gco> A. Zirkle 

Dies ist Wunderbar 
Debrbte Skropheln vollständig gehellt 
Herr Geo. A. Zirkle lat ein wohlbekann- 

ter Schullehrer ln Mt. Horeb, Tenn. Er 
schreibt um aua freien Stücken Fol- 
gendes > “Ich glaube an Hood’a Sarsapa* 
rill« und der Grund dafür lat folgender 
Ich habe von Kindheit an an ererbten 
Skropheln gelitten. AU Ich 37 Jahr alt 
war. fingen meine Augen an mir weh 
an thun nnd ein Geschwür wie ein 
El rroee .bildete eich an der rechten Belte 
meines Halses, welches eiterte. Andere ; 
folgten, bla sich sechs gebildet hatten 
und aufbrachen. Ich versuchte alle 
Arzneien. Ich war oft ao schwach ; 
daaa Ich kaum gehen konnte, and j 
war gänzlich entmuthlgt. Ich be- 
gann mit dem Gebrauche von Hood’a Bar- 

1 aaparilla und nahm fünf Flaachen. In : 

i weniger aU drei Monaten waren beide ; 
■ Geschwüre an meiner Schulter gehellt; j 

Hood’s Kurirt 
Ich war von einem unangenehmen Katairh 
kurirt; nnd der akrophuloee Zustand lat j 

; Immer weniger wahrnehmbar gewor- 
i den. Ich wiege mehr als je in meinem 
i Leben, und erfreue mich 

Oer besten Cesundhelt 
Wundern Bie sich dass Ich an Hood’a 

! Sarsaparille glaube? Ich kann nicht: 
weniger thnn als ca überall und für j 
Alles zu empfehlen.”_Öko. A. ZrHKl.B. 

1 Hood’s MUen alnd bewiifttgaad. t&o. 

seitens-Beschluß 
der Hnrmony Lone No. ref, 

A. U. i". W. 

Grund Island-, Neb» d. T. Jan. Uns-. 

Tsa es Gott gefallen hat, unseren 
theueren und geliebten Bruder, Johann 
Hansjosten aus unserer Mitte und dein 
Kreise seiner Familie abzurnfem so sei es 

B e s ch l o s s e n, daß unsere Lage 
der trauernden Familie ihr innigstes Bei- 
leid über den schweren Verlust, welcher 
sie betroffen hat, ausspricht 

B esch l a i s e n, daß der »Char:er« 
unserer Lage für den Zeitraum von Im 

Tagen mit Trauerfiar dekoriit werde, 
sowie daß eine Copie diese-E- Beschlusses 

T dem Protokoll einverleibt, eine andere 
den trauernden Hinterbliebenen unseres 

» 
verstorbenen Bruders übersandt und 
eine in dem ,,Anzeiger unt-Herold« pub- 

» lizirt werde. 
A u g· M e y e r, 
W m. C a r n e l i u Z, -(.5omite. 
C. H. B o e h l, 

Samentatato0. 
Tcr neue Zamenkatatog tin i-«.««.. 

von Wernich Seeb ico» Litilwautety T 
Wis» ist erschienen und reichhaltigei ans-l 
gestattet nig seine vielen Vorgänger ! 
Achtzehn Jahre besteht das Wernich’sche ; 
Geschäft, welches jetzt lW,»(-0 Katalogel 
verschickt, die in jedem ikounty der Ver. ! 
Staaten verbreitet sind, Wernich ver- 

weilte 7 Monate in Dentschlanb, besuchte 
die landwirthschastlichen Ansstellungen 
der Provinzen, die Getretbezüchter ber! 
Ptpbstei. die Gunst-fe- und Blumenzüche l tereien lfrsntsA die Baunischulen von 

Niederf, Frankfurt nnd anbete, überall 
das Beste für seine amerikanische Kund- 
schast auswäblenb und anlansenb, so 
daß dem Farmer eine reichere Auswahl 
vortrefflicher Sämereien, Nurseryg etc. 

geboten wird, wie dies je vöther der Fall 
war. Doch der statalog soll sür sich 

: selbst sprechen nnd wird derselbe Allen 
umsonst zugesanbt, wenn sie sich wenden 
an Wer-lich Seed Ca, Milwautee, Wie-. 

Ili se ei- tles sae. ritt sie nach III-kla» 
Ite sum un gen-sein« aaa hie-e p- III-Ich 

i 
l 

M III hatt, Ists takes m Ost-IN i 
IIIUMWIIOM:WIOM 

Dis sandte-» sei foeMe. 
Drei große Lauten noch Hono 

l n l n, auf ben heuvaiis en Inseln, bem 
»Bitte-biet des Paeiste«, ü et bns Union Pa- 
etfie System und bie Mute sue-unabh- 
co , Hund-, eint Morgen des th. Januar, 
U. Februar und A. Man verbessern-. Var 
tt Ieise un Omaha nach onplnlu. Mä 
iür bie Rund-eise. eins lie lich Staat-zins- 
mek und Mc lzetten an Dei-unterm Ticketst 
gültig für 9 anste, mit Aufenthalte Pei- 
vilegten. Segen Näher-ein nnd Intets wende 
mein sich an 

H. l«. McMean s, Agi» 
Grund Island Neb. 

Cec- It Its-m sie e en oder ve- psasna is II es unsifo M etu sie-er- 
sah Sollt-. M Ist I Mute 

set Ist Wem sonnt Iu M Ihrs 
cost-Im Ist-( M, o- 

; «"»«——« sov- 

W 

O 

Verm-gericht. 
Ort-d Island. 

ehrt-» Jean .................. I 0.45 
set-. » ............ 0.09-—-0.11 

otn ,, getchalt ............ 0. Its 
Ioggen ................. 20—-24 
Oek e. » .............. 0.25—0.00 
Vu wet Ha » .................. 40—45 
kattostr n, » .............. ....035 

en per Tonne ..................... It. 50 
umk. .pet Pfo» .......... ..... c. 15 

Schtnken ,, ................... 0.10 
ZM » ................... 0.10 
Eier-. wer Dud. ................... 0.IS 

übnm pro tb ................... 4—-« 
wein-» .Iro 100 th ...... :.M—3 tc 
lacht-steh. ...... l. MS A- 

kölbm .ette, pro Vio. ............ :t——( 

c h te « s o. 
Wetzen ....................... II 
Rossen ...................... IV 

— ·te ........................ Akt-· 
atet ......................... 171 
otn ............. ........... yi 

startoijeltu .................... Its-LE- 
Vuttek ........................ III-A 
Eier ......................... 21 
küh- uno Hafer ............... 1.25—3.75 
sit-te ................ .3.13—-ö.5c 

weine, TR)-485 
ate, ...................... Als-IN 

Kühe ........................ t. 23—.300 
Stiere ....................... 's. tl)-4 M 
Kälber ....................... 2.50-5.0t] 

wenn .................... J ZSHFJN 
afe ....................... S. M. M 

Lämmer-. ................... 3 2H.Ai 

seid Ihr gefchechtltch krank? 
Ja diesem Falle wtil M Ums ta- xes-It ums ist-Ita- 

khm Haus-sinds onst-gen pmtottei send-n, weiches and 
von den eigen von Mldsttxsttetsnng tn ist«-her Ja tat 
uns ges-h tchmon Instchwtitaaqen m spät-tm m km 

dritte. IN htta I ins-m unfehlbar Heilung jin ektmm 
Rmositdh nscht ichs chattlk Uetae ich-hat« und atem- 
saesgctttnumstu Michlechmtzette u. s du III unt 
Jana Lchtktbtbkutk fügt-l sktkjmsriew tm. Konstit- 

Tsoius Ninus Ist-I Hle Katsmnmm Muts 

Bett-tun 
Ei u M a n n :——-Um m sianada txt-agent 

Lbstbiiume, Beetensträuchm Rosm, Sucht 
chek, Saattattofieln unp. für die größten 
Pächter von vortügtichen Pftatmn zu vertan 
en. Siehenhundkkt Acker abgehäktete pro- 

fitable Sorte-L die im kältefteu silima er- 
fot reich sind. Reine Erfahrung nöthi unt 
bricht Behandlung gamntttc thm 

want-, der nicht 850 den Monat nnd Augga 
bm verdient, sollte sofort wegen Nähere-it 
an uns schreibst-. Liberaletkommisiton wird 
bcxadtt an Solche, die nur teitsveije arbeiten 
können. Mrltm Mich jktit und habt bit 
Auswahl un Ema-mum- 

:·ute Vrotbttg Hokus-any, 
It 265 Zwcktsrchange Mog» Nmagm Jtt 

GOUJEN GATET 
sALooN. ; 

cLAUs Ecke-ERS. 
Eigenthümer-. ! 

Die feinsten Getränke nnd Ci ·; 
gar-ren. I 

I 
! 

Jeden Vormittag guten Lunas 

Reclle Bedienung. 

liess-U l Fuss-Z 
Eigarren Fabrikant 

Und t jiidlei in 
» 

Rauch- und Kan- Iabat, 
Ciganenipinen nnd Mancher lltensilieni 

überhaupt 
·«-"H-? nabrilunt der nlilnnsiiliiten A I 

U. l). l5ign1rcn, die bestr- pelciqciiie l 

Jtes str. » Uns-III list-ims- QT 
Durchgehende Lehnsinblswagea dee 

Bakllugton mischen Grund 
Island u. Kansas Ein-. 

.I«·o. -t'.«« der Nmnd Jlennd nm !««l« Bonn 
dumm« link einen rinnt-gehenan Mantiss-. Nin kiltnnnliliungen nnd erreicht Kansas-; 
litu n: n O Uhr-»z, daselbst « nimm n q« 
machend s u alle lnnlte inI Zuduk j 

ltlbci l; oc- « on nii Jlgr l 

Gut 
-(-Q für ( - » ,- 

Jedcrmann sicut-non 

Fast ktcdeisciiaiIn nimmt ein Absicht-I 
nnttet um das System nnd Blut zu sei-i 
nigen. T-iejenigen, die SIMMON’8, 
llVEK KEGULATOK lflülsig oder 
Pnloey gebrauchen genießen den Bot ( 
the-il den ein mild wirkendes Adtührungszs l 
niittel nnd Tonik gewährt, welches dass Blut reinigt und dng ganze System« 
kräftigt. Ja, mehr als- das1 Siena-»n- 
l«iI-I,-k likgnluwr regulirt die Leber, er- 

hält sie aktiv nnd gesund, nnd wenn 

dies der Fall, wird man nie von Ma- 
;laria, Biliotität, llnveidanlichkeit, stopf- 
schmerzen nnd Bernapfung belästigt jwerden Alle diese Leiden entstehen aus 
einer trägen Leber· Gute Verdauung lund gefunden Magen kann man nnr has 

ben wenn die Leber richtig funktionirt. 
Wenn geplagt von irgend einein der er- 

wähnten Leiden, so versucht Rinnnuns 
Lin-r Regulator Es ist der König 
der Lebekmedizinen und besser als Pil- 
len. 

Jedes Partei 
hat dei- Steswel in eitl- auf 

dein m- Mas. 
J. Is. sollte-s- Coq still-» Ps- 

———Dic——:— 
Deutsche Wiriyichaft 

—VVU—— 

Martin Grotz 
215 W. 3. Stroh-, 

hält sich dem Publikum bestens km 

pfohlen. 

Die besten Mystik-T 
Wein-. Liqöke u. Cigattem 

Hier ist man sicher, stets ki« Haus« 
IVUOGO Glas Vikk zu er- 

halten, sowie 

Guten Tunch zu jeder 
Tageszeit. 

Formel-n und Familien überhaupt em- 

pfehlen wir unsere Whiåkies, sc. 

Feder wird teell heim-im 

(1(-0. j«:. Tobe) 
L- i e n o g r a p h 

und Gotte-Mor. 

Zimmer Ro. Z, Ruh-Ihm stock. 

Grund Island, Neb. m: 

4 

,--— 

I 

TM Nie-u Umriss EIN-km Den-S m Nimm- City 

stand-us Liquok Co. 
614 send-IV Kuin Miy, si- 

cachhslgu vka Ihrer G L Fromm 
s 

Gegkündet von N. e-. Patekion, Id-6H. 

Bomben u. Its-e Lohnsy- 
pranmh Wein-, Sm- Odium-h 

lutes-ot- Unm. 
MARTHE-darin- rnvimth von Odrisl-m kiksn Ist- 

Ists-, du ais» Bibl-Jus- m mäßig-n Preis-a ask-niedern 
Ost-arm heb» tin-packt und insndtrobm kxsthakl Wu- 
qatsmlskm Ihmme Ring und Zithtsdmhut Tit-E 
grökn most wo ans-I »Juki«- m its-IMM- tksm Usgk 

Burlsngton Routa 
Willen-: noch allen Punkten des 

Osten-, Weitem-, Yor- 
deng n. Hütten- 

ocrkauft undissepäck (nicht über ISUPfd.) 
nach dem Bestinnnungsorte ko- 

stknsrei befördert 

Bemin die-e Bahn von Nmnd Island nach 

Chicago, St. Louis, 
P e o : in, Kansas City, St. 

Joseph, Omaha 
und allen Punkten des L stetig-, 

Drum-n Cheycuuk, Salt 
Lake-, Portland, Sau 

F r a n c i S c o 
unk- astisn Punkqu bsv Likkskmsfsx 

undrkisesgkuette — :- 
s... Juk..li1ennnc1)sqdesn und Haft Vase 

sowei- nach Endlich geh-gutes hinnen 

III-Wegen Auskunft ist«-r »I. « «:1, Anschuks 
n. o· w» wendc man »ich an 

Thomas Cursum-, 
'AS-. AgmL Gram justus-L Lied 

Ncuc Ytämir. 

) 

Abt-atmen Quinte« 
l Sein Leben nnd seine öffentlichen T kenne 
J von 

P. U. paaasotm 
nbeiiksm von sent I n s Lxd n : zb n I g e t- 

Wik ?er wissen, wer Lin-roch war und 
was et für sein«-Born lond gethan und wenn 
wir auch mit seinen Theilen bekannt sind, 
wenn wir-auch båunq L«tuchftücke ansv 

feine-n Leben qelefcn haben, so giebt esz 

doch Viele nmer uns, die noch nicht in 
dem Besihe eines Werkes sind, welche-J 
das Leben unieteg MännrerPräsiden- 
tes von seiner Neban bsg zu seinem 
Tode beschreibt- 

Tteseo Buch in In einem eleganten 
illustkitten Papieedeckel gebunden, ent- 
hält 189 Seiten, ist sten- nnb schön ges 
vruckt und wird von uns als 

Omiisprämie 
gegeben an Alle, die den »Anze1qer und 

Punkt-« auf ein Jahr im Voraus bezah- 
en. 

Schwache, neevöfe Person«-, gequält von Gewissensbissen and Idtechem Essen-en- ges-must von Inten- smo Kopidcheisecsesuceesl n, Zittern bei-klopfen Its-entschlossen en, Teub an and et Obpienven Äms-Mem ers-Zu- sus ens 

Anzeichen-aus« auf weht« einfach bist e Weile M lecheskemkbeime »Ist Iol see ten-s- eitde- Iebsqlt uns die voce Oe stoben Ia der whqu mederetlanqt Inde- Ibnaes. Oel-II neues dem-esse een und mu- Messsinem Feder m- 

Meaet Im. wisi II set-it da Cis-f III-Oh e 

RIIJLHIZUFWIM Its Insxasåfwsåt Okl. I· I. 

« ; ,. 
— sl «- .. »Hei-« »j-«.....-..-« 


